
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Tagblatt. 1843-1937
1920

91 (4.4.1920) Unterhaltungs-Beilage zum Karlsruher Tagblatt



Anterhaltungs -Beilage zum Karlsruher Tagblatt
lNachdruck sämtlicher Artikel verboten .)

Werden .
Bon Ludwig Marx .

So haben Worte nie zu mir gesprochen,
wie diese erste Frühlingsmittagstille :
in meiner Seele formte sich ein Wille
zum ersten Werden dessen , was zerbrochen .

Bin ich schon da ? Nein , werden will ich
wieder ,

will wie die ersten , dunkeln Knospen quellen ,
mit Keim und Blatt und Blüte jubelnd

schwellen
»« Melodien heN'ger Schöpfungslieder .

Und leise wie die Schöpsungswasser gleiten ,
still wie die Hecke sich dem Tod entwindet
und schweigend eine Noscnwclt entzündet ,
will ich zum Werden schweigend mich bereiten .

Und all mein Wissen will ich von mir streifen ,
will kindlich staunend aus dem Nichts be¬

ginnen ,
will schassend nnr ein neues Sein gewinnen ,
und wachsend in mir selbst, zum Menschen

reifen .

Heiliges Licht.
Der Siegeszug des OstergedankenS .

Von Erich Donrnay .
Ostern ist das Auferstehungssest , das in den

christlichen Kulturkreis vom Pafsafest der Ju¬
den her seinen Eingang gesunden und als Fest
deS Wiedererwachens der Natur und der lichten
Freude vom altgermanischen Fest zu Ehren der
Göttin Ostara seinen Name » erhalten hat . Der
eigentliche Ostergedanke aber ist weit älter noch
als mosaischer Ritus und germanischer Götter -
dienst . In den ersten Menschen mutz er schon
gewohnt haben ; denn so alt wie das menschliche
Denken ist , so alt ist auch das Bewußtsein jenes
Dualismus , der in der geistigen Welt wie im
stofflichen Kosmos als Kamps zwischen Licht
vnd Finsternis , zwischen dem guten und bösen
Prinzip seinen Ausdruck findet . Es gibt keine
Religion — und kann wohl auch keine geben —,
in der dieser Urkampf nicht zu den Grundsteinen
des wie auch immer gerichteten Gottesglaubens
gehörte , und es gibt keinen noch zu weit zurück¬
liegenden Kulturkreis , in dem nicht das Fest des
Sieges der guten Mächte , des Lichtes und der
frühlingsjungen Sonne , also .eben Ostern freu¬
dig in allem Volk begangen worden wäre . Und
zwar ein Ostern bereits mit allen jenen Attri¬
buten , die die Völker heute noch an ihm kennen
und lieben , mit künstlerisch bemalten Eiern , mit'Freudenseuern und Feuerrädern , mit der Ver¬
brennung von Puppen , die die Finsternis , den
Winter , den gefallenen , bösen Engel darstellen
und mit der Bcsprengung von Menschen , Tie¬
ren und Saaten mittels heiligen WasserS.

Zu einer bis in die letzten Konsequenzen
durchdachten Theosophie hatte den allüberall
beobachteten Dualismus zwischen dem guten
«nd dem bösen Prinzip bereits die vorkonfut -
sianifche chinesische Urreligion verarbeitet , zum
Fundament eines strassen philosophischen Sy¬
stems war er ebenfalls bei den alten Jraniern
geworden , deren gesammelte Neligionsbücher in
Gestalt deS Zendavestas auf jeder Seite Kunde
geben von dem erschütternden Kamps zwischen
Ahnramazda und Ahriman , dem Lichten und
dem Dunklen , und dem endlichen strahlenden
Sieg der ersten Gottheit . Dementsprechend fin¬
den wir auch in China und in Indien bereits
tn den Anfängen der geschichtlichen Zeit die Ur¬
bilder heutige ^ Osterfeiern . Ans dem Reich der
Mitte berichten mongolische Chronisten , daß im
achten Jahrhundert vor unserer Zeitrechnung
bereits alljährlich am Tsing - Mingfeste die
Freunde und Verwandten einander bemalte
Eier als Geschenke darbrachten . Das Tsing -
Mingsest aber war nichts anderes als das Früh¬
lingsfest , das unter gewaltigem Jubel begangen

Die 6e5ckickte äes
Oietkelm von Kuckenberg.

Eine Echwarzwälder Dorfgeschichte
von

Berthold Auerbach .
SS)

FünfnudzwanzigsteS Kapitel .
Die beiden Rappen waren zu großer Ver¬

wirrung los und ledig aus dem Markt umher -
Selaufen , der Schmied von Buchenberg , der ein
^>serb eingekauft hatte und eben davonreiten
wollte , fing sie ein und brachte sie dem Diet¬
helm , der darob ganz verwundert schien,- er
»bergab dem Reppenberger die Pferde , um sie
Nachzubringen , und eilte voraus durch Neben -
kätzchen und DurchHäuser nach dem Rauten -
^ anz . Als er hier von Franz hörte , was ge-
ichchen war , erschrak er anfangs , so weit hatteer s mit Munde nicht treiben , er hatte ihm nur° en Daumen aufs Auge halten wollen . Bald
^ber sagte er : „Es hat sein müssen, drum ist 's
Messer heut als morgen .

" Franz war nicht so
Acht zu beruhigen , sie nahm den Vater aus der
^ Msstube fort nach dem stillen Zimmer und
Ate hier , bah man nicht wissen könne , was
stunde vorhabe , er wisse alles , Medard habeihm das Gleiche gesagt , wie dem alten Schäserle .

«Das ist vorbei, " beruhigte Diethelm , „davon
I ' ? ich freigesprochen, - was . gemäht ist , ist ge-

schicht
nichts mehr von der Ge-

^ "Ja , Vater , aber er wird mich deswegen vor
bricht fordern .

"
»Dich? Warum ? Was hast denn du dabei ?"

^. .'Ach, Hab' ihm alles gesagt," erwiderte Franz" Niedergeschlagenem Blicke.
. "^ as ? Was hast ihm gesagt ? Was weißt
^ ^ du ? Ich versteh ' den Teufel von all dei¬nem Geschwätz."

wurde , wenn das Gras grün stiug ) und die Luft
klar (ming ) war . In gleicher Weise und ziem¬
lich um die gleiche Zeit begingen auch die alten
Perser ihr Frühlingsfest , auch sie beschenkten sich
mit bemalten Eiern und wiesen vor allem dem
Licht und der Flamme die Hauptrolle bei dem
frohen Fest zu , denn es war das Fest Mithras ,
der Gottheit der Sonne , die dem Schöpfer und
Erhalter der Welt , Ahuramadza oder Osmuzd ,
nahezu gleichgestellt wurde .

Auch die Aegypter kennen ein Frühlingsfest
und eine von religiösen Zeremonien begleitete
Begrüßung der wiedererwachten Natur , wenn
wir jedoch dennoch nicht im Reich der Pharaonen
ein allgemeines Volksfest als Urbild der christ¬
lichen Osterseier wie im chinesischen und persi¬
schen Kulturkreis beobachten können , so liegt das
an dem in keinem anderen Lande wieder so stark
in die Erscheinung getretenen Götterpartikula -
rismus Altägyptens , der es verhinderte , daß
einheitlich ein Sonnengott verehrt wurde , und
der den bekanntesten dieser Götter , den Sonnen¬
gott Horos , zu einem bloßen Stadtgott von
Heliopolis herabdrückte , obwohl er der Sohn
von Osiris und Isis war .

Umso ausgeprägter finden sich die im alten
China und Persien beobachteten Festsitten zur
Frühlingszeit in allen Ländern wieder , in
denen der Buddhismus zur Herrschaft gelangte ,
wobei dieser übrigens viel zur Veredelung und
Sänstigung der elementaren Freudeäußerungen
auch deS niederen Volkes beigetragen hat . Be¬
sonders spielt in diesem Kulturkreis wieder als
Festgabe das Ei eine bedeutende Rolle, - soll
doch Buddha selbst ein ganzes Weltalter lang
in einem Ei geschlummert haben , ehe er es aus
inzwischen erwachsener Kraft sprengen und der
Welt seinen Erlösung verheißenden Segen brin¬
gen konnte . Hier nähert sich die kulturgeschicht¬
liche Bedeutung des Eies als Symbol für Leben ,
Werden und Schöpfung ganz eng der spezifisch
christlichen Auffassung vom Osterfest und den
dazugehörigen Ostereiern . Wiederholt begegnet
man bei den Kirchenvätern Darlegungen , die
den Vergleich bringen , Christus sei am Oster -
morgen aus dem Grabe auferstanden , wie das
junge Küchlein aus dem Ei . Und bei Binterim
heißt es : „Wie alles aus dem Ei zum Leben
hervorgeht , so ist auch kein Alter , kein Geschlecht
unter den Menschen , das nicht durch die Auf¬
erstehung Christi zu neuem und besserem Leben
auserstehen soll,- und wie aus dem Ei , wenn es
mit Erde bedeckt und erwärmt wird , lebende
Geschöpfe hervorgehen , so hat der ans dem
Grabe erstandene Erlöser auch uns als seine
Kinder erzeugt " Auch außerhalb des Oster¬
festes kennen die Kirchen vieler Religionen das
Ei als hervorragend göttliches Symbol und be¬
nutzen es bei zahlreichen gottesdienstlichen
Handlungen , wie z . B . die alte koptische Kirche
in Kairo mit Straußeneiern geschmückt ist, oder
wie die Griechen in ihren Gotteshäusern ganze
Guirlanden von einfachen ober verzierten Eiern
aufhängen .

Ostereier als Zeichen ewig ueuerwachender
Fruchtbarkeit kennt nun auch das heidnische
Frühlingsfest der alten Germanen , und aus
deren Götterlehre stammt die Anschauung , daß
der Hase diese Eier bringt . Denn Meister
Lampe war das geweihte Tier der Göttin
Ostara , von deren mythologischer Gestalt man
heute nur noch so wenig in Erfahrung bringen
kann , daß verschiedene Gelehrte ihre Existenz
im germanischen Götterreich geradezu bestritten
haben . Nirgends aber kommt wohl mehr das
heitere freudige Element des Osterfestes zum
Ausdruck als gerade in der germanischen Kul¬
tur . Die siegende Sonne , die über die hinter¬
hältigen Gewalten der Nacht triumphiert , be¬
gleitet durch alle germanischen Lande ein ein¬
ziges , befreiendes , heiliges Lachen. Ein Lachen
der tiefsten , kindlich- einfältigen und doch män¬
nerstarken Freude , ein Lachen, das in einigen
Gegenden sogar als „risus paselialis "

, als Öfter -
possen und Ostergelächter den Weg in den christ¬
lichen Gottesdienst gesunden hat . Und nicht nnr
die Menschheit jubelte , sondern anch die Sonne
selbst, denn seit altersher schreibt der Volks -

„Vater , ich Hab ' gemeint , er sei mein Mann
und ihm darf ich alles sagen , und da Hab ' ich Ihm
erzählt , wie Ihr damals auf der Kalten Her¬
berge die Färb ' gewechselt habt , wie der Wirt
erzählt hat , und wie Ihr mir hier in diesem
Zimmer vier Wochen vor dem Brand gesagt
habt , Ihr wisset nicht wehr , wo ans noch ein .
Vater , ich hab 's ja nicht bös gemeint , ich Hab '
ja nie daran denken können , baß nns der
Munde verraten könnt '."

Diethelm schnaubte wild vor Zorn und
Schreck , er ballte die Faust , als wollte er Fränz
zu Boden schlagen : sein eigen Kind wußte um
seine Schuld und hatte sie preisgegeben, - über¬
schnell entballte er seine Faust wieder , spielte
in der Luft mit den Fingern wie auf Klavier¬
tasten und sagte bitter lächelnd :

„So ? Also du bist so gescheit und willst dei¬
nem Vater was zusammenzwirnen ? Aber du
bist zu dumm , daß dich die Gäns ' beißen . Ich
sollt' eigentlich kein Wort mehr mit dir reden
und dir die Peitsche anmessen . So denkst du von
deinem Vater ? Du bist 's nicht wert , daß ich
dir einen Groschen hinterlasse . Geh nur vor
Gericht . Kannst alles sagen , alles . Aber ge¬
denken will ich dir 's , was du getan hast . Jetzt
weiß ich , warum der Lump so frech gegen mich
gewesen ist . Mein eigen Kind , mein einzig
Kind hat 's ihm eingegeben . Ich will hinaus
und will die ganze Welt fragen , ob das noch ein¬
mal vorkommt , soweit der Himmel über der
Erde steht.

"

„Vater verzeihet mir . Ich denk 's ja gewiß
nicht mehr, " bat Fränz weinend .

„Schlecht genug , daß du 's einmal gedacht hast.
Wenn du von heut an , hör zu , was ich sag '

, und
guck nicht unter sich , sieh mir ins Gesicht , sag '
ich," knirschte Diethelm , seine Tochter schüttelnd ,
„wenn du von heut an nicht demütig und ge¬
horsam bist , wie 's einem Kind zukommt , nein ,
ich will dir nicht sagen , »vas ich tu , ich behalt 's

glaube der aus dem Dunkel der Nacht auf¬
steigenden Ostersonne drei Freudensprünge beim
Aufgehen zu . So zogen und ziehen noch in
Oesterreich , in Schlesien , in Thüringen , Sachsen ,
Württemberg , Pommern und Mecklenburg die
Ortsbewohner nachts in langem Zuge , in dem
sogar Kreuze und Fahnen aus den Kirchen mit -̂
getragen werden , auf eine Anhöhe , um ja nicht
das Schauspiel der hupfenden Sonne zu ver¬
säumen . Daß der Physikus Daniel Schwenter
im Jahre 1661 in seinen „Philosophischen Er -
quickstunden" nachwies , daß solches Hüpfen der
Sonne „doch ungereimt und gegen alle Erfah¬
rung sei , sonst müßte die Sonne ja den ganzen
Tag tanzen und springen "

, scheint wenig dazu
beigetragen zu haben , die Anhänger des spezi¬
fisch germanischen Volksglaubens zu vermin¬
dern .

War aber den heiteren Sinnen der germani¬
schen Altvorderen noch nicht die Sonne erschie¬
nen , so leuchteten weit hinein ins Land in der
Osternacht von den Bergen die Osterfeuer ,
Boten und Sinnbilder der Freude , „die über die
Einkehr der licht- und lebenbringenden Tagh
in aller Herzen glüht "

. War das berühmte hei¬
lige Feuer in der Grabeskirche zu Jerusalem
eine symbolische Darstellung der Höllenfahrt
Christi gewesen , so liegt in dem germanischen
Frühlingsfeuer der Sinn des Neubeginns , der
Auferstehung alles Lebens . Die bisherige Herd¬
flamme erlischt , am von Priesterhand geweihten
neuen Osterfeuer wird das neue Herdfeuer , das
Symbol des nenen Lebens , entzündet . Zu wel¬
cher Zeit kann von der gesamten Menschheit
mehr Hunger nach der Wahrheit und Weisheit
solch tiefen , auch religiös tiefen Sinnes empfun¬
den worden sein , als von der unserer leid-
schweren Tage ? So uralt der Ostergedanke ist ,
so ewig ist er auch : möchte er Heuer doch wirklich
den Auftakt zu neuem Leben , die Verkündung
neuer Freude und die ersten Strahlen eines
helleren Lichts bringen !

kusik.
Eine Karlsruher KÄ .. i.terin als Berkiinderin

deutscher Musik in Brasilien . Während es in
Deutschlaud mit der musikalischen Kultur bergab
geht, jetzt schon Tausende von Künstlern als Kla¬
vierspieler im Kino oder als Casöhausgeiger in
musikalischer Fron ihr tägliches Brat verdienen
müssen, während unsere Theater als die berufe¬
nen Pflegestätten einer allgemeinen künstleri¬
schen Bildung durch ihre Millionendefizite in
ihrer Existenz bedroht sind , während andererseits
musikalische Kitschlieferanten durch ihre Schund -
fabrikate den musikalischen Geschmack deS Volkes
untergraben und es unfähig machen, den hohen
ethischen Gehalt , den die deutsche Musik vor der
aller anderen Stationen auszeichnet , zu erfassen
und zu würdigen , erstehen in fernsten Zonen des
Erdballs der deutschen Musik Vermittler , die
durch die fortreißende Kraft und die starke Ueber -
zeugung ihrer Auslegung auch unserer Art durch¬
aus fremden Völkern Achtung vor der deutschen
Kunst abnötigen .

Eine solche Vermittlerin und Verkünderin
deutscher Kunst in Brasilien ist Frau AmeliS
Henn - Fell aus Karlsruhe . Die musikalisch
ungewöhnlich Begabte wurde am ehemaligen
Großh . Konservatorium von Professor Petzet und
später von Xaver Scharwenka in Berlin zu einer
glänzenden Pianistin ausgebildet . Mit dem aus
Heidelberg stammenden Fabrikanten Henn in
Curityba , Hauptstadt und Sitz der Regierung des
Staates ParanS , verheiratet , hat sich Frau Henn -
Fell zur führenden musikalischen Persönlichkeit in
ihrer neuen Heimat emporgeschwungen . Ihr Lob
wird in anerkennendsten und begeisterten deut¬
schen und portugiesischen Zungen gesungen .

Zurzeit konzertiert unsere Landsmännin in
Rio de Janeiro , wohin man sie ebenfalls berufen
hat . Was uns freut , ist nicht nur , daß wir die
also gefeierte Karlsricher Künstlerin die Unsrige
nennen dürfen , sondern auch , daß von ihr eine so
stark werbende Kraft für die deutsche Kunst aus¬
geht , vor der sich Fremde , ja sogar uns feindlich
Gesinnte widerstandslos beugen müssen. Für
alle , denen deutsche Kunst am Herzen liegt , die

bei mir , aber vergessen werd ' ich 's nicht, verlaß
dich drauf . Jetzt komm , hinter mir drein gehst
und machst ein heiter Gesicht , das sag ' ich dir ,
und red mir kein Wort mehr davon .

"
Diethelm war es gelungen , den schlimmen

Sinn seiner Tochter zu bezwingen , sie ging hin¬
ter ihm drein wie ein Lamm und erschrak bei
jedem seiner Blicke , wenn er sich umwendete .
Was war aber damit gewonnen ? Handhaben
für erneute Anklagen waren in fremde Gewalt
gegeben , und noch dazu in die eines aufs
äußerste Erbitterten . Soll denn die Tat nie
ruhen ? Brennt das Fener immer wieder auf ?
Nur eines tröstete Diethelm , und dies war der
weichmütige Charakter Mundes . Aber hatte er
sich nicht seit gestern so auffallend verändert ?
Nein , er ist noch derselbe , sonst wäre er ja nicht
davongelaufen , statt Diethelm und Fränz so¬
gleich den Gerichten zu überliefern . Dennoch
schickte Diethelm sogleich den Reppenberger nach
Buchenberg , teilte ihm oberflächlich mit , was
geschehen war , und gab ihm den dringenden
Auftrag , zu erforschen , was Munde vorhabe ,
und es ihm durch einen Eilboten nach der Stadt
mitzuteilen . Der Reppenberger verstand den
Vorgang , wenn auch nur halb , und sagte :

„ Ich hab 's bald gemerkt , das tut kein gnt .
Man kann ein Roß und ein Schaf nicht zusam¬
menspannen .

" Diethelm lachte über diesen Ver¬
gleich und gab dem Reppenberger ein gutes
Zehrgeld mit auf den Weg . —

Beim Namen angerufen , erwachte Munde
unter dem Birnbaum bei Breitlingen , der
Schmied von Bucheuberg hielt mit seinem Pferd
neben ihm und hieß ihn aussitzen, wenn er müd
sei . Munde nahm das gern an . Der Schmied
wußte nur von Händeln , die Munde mit seinem
Schwäher gehabt , nnd Munde war nicht geneigt ,
viel zu sprechen. Nur als der Schmied sein
Glück rühmte u . ihm anriet , klug zu sein , die paar
Jahre noch den Diethelm den Herrn spiele » zu
lassen, sagte er : >

nicht zuletzt dazu berufen ist , das Bölkertrennende
wieder zum Völkerverbindenden zu machen,
wird es interessant sein zu erfahren , wie man
in Brasilien unsere Musik nnd ihre Inter¬
preten wertet . Ein Dokument hierfür ist ein von
Andrade Muricy in der brasilianischen Zeitschrift
„Radio " über Frau Henn veröffentlichter Aussatz ,
den wir auszugsweise in Uebersetzuug folgen
lassen. Der brasilianische Musikkritiker schreibt:
„Sennhora Amelie Henn ist eine erstklassige Vir¬
tuosin . Ihr Spiel ist kräftig , feurig , dabei klar
und sicher . . . Die Brahms -Sonate ist ein lan¬
ges , etwas schweres Werk , aber majestätisch , fest ,
Erzeugnis tiefster Empfundenheit . — anSge-
sprochen deutsch ! Brahms wurde von der Welt -
Kritik als deutscher Musiker „psr sxoeüizn^a" gg.
stempelt . Seine Werke sind vollendet , von hoher
Lyrik , mit Momenten , die bis zum Epischen ge¬
langen , doch manchmal aber auch etwas pathetisch
werden und zu weit ausgedehnt sind . Sie sind
voll von Eingebungen , wenig hell-dunkel im
Kolorit , ein wenig eintönig aber von gehaltenen
Linien . Ihre Wiedergabe verlangt außerordent¬
liche Kraft , starkes Empfinden und fortdauern¬
der Enthusiasmus . Deshalb interpretiert Frau
Henn gerade diese Werke mit Meisterschaft , da
sie alle diese Eigenschaften in ausgesvrocheuem
Maße besitzt . Ihr heißes Tenrperament ist durch¬
aus männlich , aber immer in vollendeter künst¬
lerischer und überlegenster Weise . . . Die über¬
feinerte , krampfhafte und dekadente französische
heutige Schule sagt ihr nicht zu . Sie zieht da?
Rein -Klassische lihre Wiedergabe von Bach ist
exzellent ) bis zum überschwenglichen Romantizis -
mus vor , mit klaren Linien , ohne Nebel und
befremdende Kläng e . . .

" Schw.

Nlemes Zeuilleton.
Beobachtungstürme der Neunorkcr Straszenpoli -

zei . Nachdem ' der Verkehr in den Hauptstraßen Äeu ^
Yorks immer gigantischere Ausmaße angenommen
hat . hat man letzt in der fünften Aven »'.- an den
wichtigsten Straßenkreuzungen den Versuch unter¬
nommen , durch zwei bis drei Stockwerke hvhe Hol .;türme , die mit einem Polizisten besetzt sind, eincn
trotz der Ueberfülle möglichst gefahrlosen Verkehr
herbeizuführen . Von seinem hohen Beobachtung ^
Posten herab , gibt der Verkehrsordner mit Ms .:
elektrischer Signale den an den einzelnen Strntzen
ecken stationierten Hütern der Ordnung Anweisuil -
? en . wie sie in ihrem Sonderbereich die Fahr -
zeitge und Passanten passieren oder stoppen ,,iilassen hade . i .

Norwegischer Humor . (Was man ihm nicht
anbieten konnte ) . Folgende hübsche Geschichte
aus Norwegen erzählt „Sozialdemokraten " :
Dr . Johnson , Vorsitzender des norwegischen
Sittlichkeitsvereins , wollte eines Tages eine »
höheren Beamten B . in dessen Heim aussuche» ,
traf aber nur Frau B . an . Sie bat den Doktor
Platz zu nehmen , da Herr B . gleich wieder
kommen müsse. Man plauderte über dies und
das , bis Frau V . fragte : „Wollen Sie nicht ein
Glas Wein trinken , Herr Doktor ?" — „Danke
gern ".

Der Wein wurde gebracht , während Frau B .
den Gast offenbar sehr erstaunt ansah . Schließ
lich fragte sie : „Vielleicht wünschen Sie auch eine
Zigarre , Herr Doktor ?" — „Vielen Dank , ich
rauche sehr gern eine .

"
Frau B . sah nach dieser bejahenden Antwort

noch erstaunter aus . und schließlich kam sie her .
aus : „Sie sind also kein Abstinent , Herr Dok¬
tor ?"

„Nein . . .
"

„Weder was Wein noch was Tabak betrifft ? "
„Nein . . .

"
Nun schwieg Frau B . und starrte nur »och

den Gast an . Da sah sich der Gast veranlaßt ,eine Frage zu stellen : „Es kommt mir vor , als
ob Sie mich so sonderbar ansehen , gnädige
Frau ?"

„Ja , mir kommt eS so vor , als ob etwas be¬
sonderes mit Ihnen sein müßte , Herr Doktor
Johnson . . .

"
„Das mag wohl sein , ich bi» Vorsitzender des .

Sittlichkeitsvereins !"
„Dr . Johnson — Dr . Johnson . Ich wußte

doch — es war etwas , was man Ihnen nicht an -
vieten durfte . . ."

,Zch bin nicht klug und will nicht reich sein .
"

Die ganze Nacht hindurch rastete man nicht,
und bald saß der eine , bald der andere zu Pferde .

Es war bald Mittag , als man sich Büchenberg
näherte . Es hatte liier im Oberlande geregnet ,
und Blüten und Blätter waren a» den Bänmen
hervorgebrochen , so plötzlich wie ein bereitgehal -
tenes Feuerwerk , das nur des zündenden Fun -
kens wartet .

Munde war ganz ausgehungert , denn er hatte
sich geschämt, dem Schmied zu bekennen , daß er
keinen Heller Geld bei sich habe .

Als er in die väterliche Stnbe eintrat , rief
ihm der alte Schäferle , die Pfeife im Munde
haltend , vom Bett herab zn :

„Grüß Gott , Munde , ich weiß , wie 's dir gan¬
gen ist . Komm her , gib mir die Hand ."

So zutraulich war der Vater seit lange nicht
gewesen , und die Hand reichend sagte Munde :

„Was wisset Ihr ? Von wem ? Sind schon
Marktleute vor unS angekommen ?"

„Kein Mensch. Ich weiß es von mir . Du hast
mit dem Mordbrenner Händel gehabt . Ich weiß
das so gewiß , als . wen » ich dabeigewesen war '

.
"

Munde starrte drein vor dieser prophetischen
Sehergabe des Vaters , und dieser fuhr fort :

„Ich hab 's schon lang kommen sehen. ES ist
mir aber lieb , daß ich 's noch erlebt Hab'

. Ich
treib 's nimmer lang . Von heut in sieben Tagen
seh ' ich meinen Medard , und der muß mir sagen ,
wie er so schnell von der Welt kommen ist und
wenn ich dir 's berichten kann , tu ' ich 's . Setz dich
zu mir aufs Bett . Jetzt bist dn wieder mein .
<>>elt , jetzt bist wieder mein ? Gehst nicht mehr
zu dem Mordbrenner ? Ich kann dir auch was
geben , daß du nicht mehr au die Fränz denkst.
Und ich sag ' dir all meine Mittel . Ich Hab ' dem
Medard schon viele gesagt gehabt , nnd ihm ge
hören sie auch, aber du bist jetzt mein Einziger .

"

sKortsebuna fotat . )



Zlr . Sl . Seite 1v Karlsruher Tagblatt , Sonntag , den 4. April 1S2V Drittes Blatt

In das Sandelsregister ^ lkt eingetragen :
Band V O .Z . 4ö : zur Firma Gebr . User . Karls¬

ruh « : Di « Prokura des Kaufmanns Hugo Zelt »
warmer bier ist erloschen .

Band VI O .Z . 58 »ur Firma Badische NNrokar -
tonnaaenfabrik Aqaust Ottnad . Karlsruhe : Di «
Firma ist geäudcrt in Badische Bürokartonnagen -
fabrik Ottnad ^ Hirsch . Offene Haud « lSgesellscha » .
Hugo Hirsch ist als persönlich haftender Gesell¬
schafter in das Geschäft eingetreten . Di « Gesell¬
schaft bat am 1. Januar 1!M besonnen .

O .A . W zur Firma st . Schmidt a Co ., Karlsruhe :
Di « Gesellschaft ist aufgelöst . D « r bisherig « Ge¬
sellschafter Friedrich Schmidt ist alleiniger Inhaber
d« r Firma . Friedrich Tchmidt . Kaufmann tdbe -
sran Bertha geb . Krall . Karlsruh « , ist als Pro¬
kuristin bestellt . , ^ ^O .Z . 141 : Firma und Sib : F . Finkelfteio » Co ..
Eiinka . Karlsruhe . Persönlich haftend « Gesell¬
schafter : Jakob Finkelstein , Kaufmann . Karlsruh « ,
und Christian Ebrenfeucbter . Kaufmann , daselbst .
Otten « Sandelsaefellschast . Die (»esellfchaft bat
am lS . Mär , 1l>2N beaonnen . Zur Vertretung der
Gesellschaft sind die bcid «n Gesellschafter nur ge¬
meinsam berechtigt . .O .Z . 148 : Firma und Silz : Alb «rt KSlmel .
Karlsrube -Muhlburg . Einzelkaufmann : Albert
Kölmel . Kohlenhändler . Karlsrube -Mühlburg .
Prokura : Albert Kölmel Ehefrau Elif « geb . Bäft -
ler Karlsruhe - Müblbnra . sKohlenbandlung .t

O .Z . 144 : Firma und Sib : Mar Nothweiler .
Karlsruhe . Einzelkaufmann : Mar Nothweiler ,
Maler . Karlsruhe . ^Vertrieb geäbter Glasfchtlder .)

O .Z . 145 : Firma und Sib : Claas «» S Co . ,
Karlsruhe . Persönlich haftend « G « scllschast«r : Wer¬
ner Claasen . Kaufmann . Karlsruhe , und Carl
Lob . Kaufmann , daselbst . Offen « Handelsgelell -
schaft . Die G « f« NIchaft hat am 8V. Mär , 1S2N b«-
gönnen . lKolonialwaren - und Droguen -Gros, -
handlung .i ^ ^ ^O .Z . 14k : Firma und Sib : Friedrich Dörrmann ,
Karlsruhe - Rüvvurr . Persönlich haftende Gesell -
schafter : Karl Schmidt . Fabrikant . Karlsruh «, und
Ferdinand Möbrinaer . Fabrikant , daselbst . Offene
Handelsgesellschaft . Di « Gesellschaft bat am 7. No¬
vember UN9 begonnen .

O .Z . 147 : Firma und Sib : Katharina Ruf .
Karlsruhe . Einzelkaufmann : Schr « in « rm « ister
Karl Friedrich Ruf Ehefrau Katbarina geb . Zach¬
mann . Karlsruh «. ^ . . . ^ ,Band IV O .Z . Sil zur Firma CbrMan Jml «.
KarlSrub « : Di « Firma ist erloschen .

Karlsrnb «. den 1 . Avril 1»A>.
Bad . Amtsgericht 0 . II .

In da » GüterreibtSregister ist zu B ^ nd IX Seit «
48g einaetraaen : Schöfiler Wilhelm . Mechaniker -
meistcr , Karlsruhe , und Elise geb . Rohr . B « rtrag
vom W . März 1S2« , Gütertrennung .

Karlsruh «, den 1 . Avril 19M .
Bad . Amtegericht S . II .

In das Vcnols « nschastSreaikt «r ist »u Band I
O .Z . 24 »ur Schreineraenofsenschaft Karlsrnb « . «.
G . n». u . H . in Karlsruh « , «ingeiragcn : Die
Liquidation und die Brrtretungsbefngnis d«r Li¬
quidatoren ist beendet .

Karlsruhe . d« n 1. Avril 1920.
Bad . Amtsgericht 0 . II .

Die Eifenbahn - Betriebskrankenkast « und Ar -
beiter - PenstonSkasse der Badischen StaatSeifcn -
bahnen und Salinen hat ihre Geschäftsräume von
Kriegstrake 18» nach Krieaitrage 7 !< (früher Hotel
„ Viktoria " » verlent . Kernruf des Borstandes
Neich s - Fernfp rechanschl uk! N r . 38.

Wiener kinderhilse .
Die neuen SebeusMitteliart «« für die Wiener

Kinder werden am

Vleaslag . M ö. AM . SlWN ' N !
ans » » lerer Geschäftsstelle Kreniftratze 1». ». Stock -
Zimmer 27. ausgegeben .
Der Arbeitsausschuh für Wiener Kinderhilfe .

Aleisch und Wurst .
Die Abgabe der Bestellscheine für die neue

LieferungSveriode hat bis längstens nächsten Don¬
nerstag , 8 . April , zu erfolgen .

Aua , die ^eniae « Kunse « . « »« lch « bei de «
bittveriae « « es -» Sst verbleiben , bat »« , dt « « »»
veachtei ».

Für Säumige werden Mebger und SSurstlrr
vom Fleischamt nicht beliefert , solche haben alSdann
auch keinen Anspruch auf rechtzeitige Versorgung .

Karlsruhe , den 8. April 102V .
Freie Metzger Innung .

SeffenMche Vorkrage
ieden Sonntag abend 8 Uhr im Vortragsfaal «.
Waldstrabe »l>. Seitengebäude , von Krau Missio
« arin « Zemme .

„We geschieh! die Auferstehung ?"
Tee Zwischenjustand . vteist « ud Seele .

Eintritt frei ! Jeder willkommen

Wj incier privat » Nantlelsie - ranstalt
un <j l 'Sckter - Zlsn .IelszckuIe

M ! Xarlsrulio , „ seilst ä .
W n

' flvtiVul Karlstr . lZ , >Vioninzer .
HW <Zev,issenkakte ^ usdilcillax vtin vamei » unä
wM tterren kür Zen icaukmänniscken Leruk.

/ 2 . >! / >/ '/ / / »SKV/7/7S/7 / »SllS
Sominersemester

^ alb ^ skre8kul - sus

^ akreskursus

lZamenkurse — ttsrnsnlcursk .

blsiiciüM ^
SekSns^ reide »,
Ztenoxrapkie ,

, kwsckinensckreib .
« (4V ^^»sckinen

versckie <j . Systeme), linckkukrunz (sink . 6opp . ,
gzueriic . ). Kulläsctir-ltt , kauün . t<eckneo » Konto-
l(orreatjekre,Lkfe !<ten!cun (je . VVecksel- u.Sckeclc -
leru»6e , t<c>rrsspon6en ? u. kontorarbeiten etc.
Vollstsnitige ttieoi '«tigviis ^ usdillluiig

sui ' ilo » !<aufm »ni>I» o >isn Leruf .

^ Inti -itt ÜU vinrolnsri 5Son » ?n
» m 1 . jslisn iVIonstz .

Xvskiikrlicke ^ nslcunkl anci prosxielcte bereitv .
vi « SokuIIoliung .

5,Zadtgarten «
Wir geben hierdurch bekannt , da » die Soldaten

der Reichswehr ! e ! ne Preisermähianngen
beim Eintritt in den Stadtgarten haben , wie sie
früher Militärversoneu vom Feldwebel abwärts
gewährt wurde » .

Vtädt . Gartenamt .

Karlsruher
Schlachtvieh - Versicherung.

Hierdurch laden wir die verehrlichen Mitglieder
zu der
Montaa . 12 . Avril 192 « nachmittaaS » Ubr .
im Gartensaale des Restaurant . .Moninger " . Ecke
Karl - und Kaiferftrahe , stattfindenden

ordentlichen Generalversammlung
höflichst ein .

Tagesordnung i
1. Rechenschaftsbericht für das Jahr ISIS .
2. Bericht der Revisoren .
g. Genehmigung des Rechenschaftsberichts und

Entlastung des Vorstandes .
4. Beschluhfafsung über die Festsetzung der Rück¬

vergütungen .
k. KeftieSuug der Gewichtsgrenze der Schlacht¬

tiere .
5. Wahl des Schiedsgerichtes .
7. BerfchiedeneS (Anträge und Wünsche .)
Anträge zur Befchlubfafsung in der General

Versammlung wolle man bis spätestens S. April 132»
schriftlich an den unterzeichneten Borstand ein¬
reichen .

Karlsruhe , den 5. Avril 182».
Der Vorstand

KarlSr . Schlachtvieh , Versicherung :
Wilh . Dietrich .

Karlsruher Mutterhaus für Kinder -

schwestern .
Mitali oerversammlung

am 13. Avrit ös . abends 7 Uhr .
Taaesordnung : Jahresbericht u. RechnungS -

Die verehrlichen Mitglieder werden dazu
freundlich eingeladen .

Karlsruhe , den 8. April 132».
Der Berivaltungarat .

Billing 6 Zoller

Aktiengesellschaft ür Bau - u . Lunsllischlerei
in Karlsruhe .

Die Aktionäre unserer Gesellschaft werden
hiermit zu einer

MWMÄWS ARlMllMÄWg
auf

Donnerstag , de» SS . April RSÄV,
nachmittags ' Iü4 Ubr ,

nach Karlsruhe in das Geschäftslokal der Gesell¬
schaft , Zepvelwstrake 1 eingeladen .

Tagesordnung :
1. Beschlutzfassung über die Erhöhung des Grund¬

kapitals um 74» MM auf 111V0W -« durch
Ausgabe von 740 aus den Inhaber lautenden
vom 1. Mai 1L2V ab öivioendenbercchtigten
Aktien im Neniibetrage vv » te 1WU

Z. Dem Beschlüsse zu 1. entsprechende Aendernng
des K b des Gesellschastovertrages .

S. Aenoerung nachsteoender 8 « des GesellschaftS -
vertrages : In K 13 norden die Worte . luuu
geändert in »20W »«" und Ser Zusab beigefügt :

Gesellschaft trägi die Tantiemenitener .. Di «
ge -h » K 21 Z . 4 » werden die Worte . iu °s»

ändert in » 15V .
4. Ermächtigung des AufsichtSrates »urVornahme

von Aendernnac » des Gclellschastsvertrages ,
welche lediglich die Fassung der Beschlüsse zu
Nr . 1 u . 2 bedeuten ,

k. Znwahl von AussichtSratSmitglteder » .
Sur Teilnahme an der Versammlung u » d z» r

Abstiinmung ist jeder Aktionär berechtigt , der die
Mantel seiner Aktien spätestens am 3. Werktag vor
dem Tage der Versammlung bei der Gesellschafts¬
kasse. einem deutschen Siotar oder der Vereinsbank
Karlsruhe e . G . m . b . H . hinterlegt .

Karlsruh «, den 31 . März ISSN.
Der Borstand :
I . V . : Biiiin « . C . Seinz .

WMtr . zz kür NM « . MV

Zeiniiizi' iür «Iis zuzdilöW loii ^ uziklekseii !
vütl l.sdlLsiiii!el!, vpsrii - vlill 8i: !izu8iiiel5l: !iule .

Ltszin » «lvs 2 « k»,n,sn ->
L .

vnteri ' iekt In » tten ^ wslzxen A/̂ u»!k
sowie l-autenuntee 'i'jckt .

Vss Violinspiel wir j n^ek cier post - V̂letkocle , einer
!eiclltk.i !j !>c:lien Scliule» ^e!el,rt , woäurc !» das Violin»

spiel okrie ^ci,vvier!^keilen ? u eriei nen ist.
^ nme !6lln?ea tä l̂ick au t̂er Sonntag , väkrend ölsr

Osterkerien nur von 11—! Vdr .
virelctor Nennmsnn

KWSZNiDÄ
!

freltsz , y . ^ pril , sdenciz 8
dsAiant unter I-eitunZ eines fsck -
lekrers in 6er Oariensti - Leliule
(tZÄrlensirsöe Kr . 22 , 2. 8tock ) ein

nack cism System Stolse - Sekre ? .
tton einscli !. i . etirmittei 25
^ nrnelclunxen deiöe ^ inn ciesKurses ,
sowie bei clem Umer ^eiciineten

Kienozn . - ^ Sii sin Lvki ' ez ,
f . I^e - m inri , ll -iu KonibUimenstr . I .

Die Stenographie - Abendkurse >Gab - lsberger >
— Aachkurse zur Heranbildung tüchtiger Stenographen —

' ^ und 21 . Avril ! sie finden in « arlsruhe im Gebäude I
er Oderreallchuls . Kaiser - Allee »tr . v , statt :

Vergeb unovon
Kanalarbciten .
Die Arbeiten für die

Kanalisation in der ver¬
längerten Hnnsastratze
sollen vergeben werden .

Angebote find ver¬
schlossen , vostsrei und mit
entsprechender Aufschrift
versehen bis spätestens
Dienstag d . 27 . Avril

l »2U, vorn ». I « Uhr
auf unserer Kan zlei,Rat -
Hans , Zimmer Nr . W,

!ickeinzureichen , wo die Be¬
dingungen und Pläne
zur Einsicht aufliegen u .
Angebotsvordrncke aeg .
eine Gebühr von 2 Ml .
abgegeben werden .
Karlsruhe . 0 . April 182».
Städt . Tieibanamt .

Wer leiht iuua . Mann
sofort

4»«ll- SV00 Mark
aeacn monatl . Rückzah¬
lung mit Linien , nur
von Selbstgeber . Zu¬
schrift . an Leopold Mer¬
kel . USlandstr . 15. vart .,
Karlsruhe .

siegimiigsIillWeiütr
oder

Diplsm - AliMitsr
d . Hochbaufaches , künst¬
lerisch befähigt und im
Verwaltungsdienst er¬
fahren . zur vorliber -

Beschäftigung
gesucht . ^ ^

^ . .ocrbnnaen mit Le¬
benslauf . Zeugnisab¬
schriften . felb !tg« f« rtigten
Skizzen und Gebalts -
gnfvrüchen fini » sofort
an die unterzeichnet «
Stelle zu richten .
Karlsruhe . L. Avril 1920

Stadt . Hochbauamt .

Beteiligung .
Zur Gründung eines
lukrativen Unterneh¬
mens wird stiller
Teilhaber mit 15 —2»
Mille Einlage gesncht .
Reflektanten werden
gebeten , unter Dar¬
legung ihrer
niffe unter
nähere » A »
nMe unter c .

äh

>ätt -

verlangen d
'
urc '

A . Miiller ' i » «
A « !>onc .» Ervedit .

Karlsruhe , « dler -
itrafte S« .

Tücht . Alleinmädchen
zu kleiner Samilie ans
1S. ?Ivr >lges » cht : Kaiser -
stras, « 1^ 2. 3. Stock .

iZteivig .. ehrt . Htaociien ,
am liebsten vom Lande ,
sosort od . auf lö . Avril ge¬
sucht . Gute Verpflegung .
Hoher Lob ». L rau Kam¬
mersänger Lotlimann .
Ecke Rüvvurrer - und
Wiclan !>tstrakie

4 SlÄMMMg .
elektr . Vicht , Gas , Bad ,
Parktage in Kiel , mit
ähnlicher hier oder Um¬
gebung zu tauschen ges .
ScilNlÄe , Bnchstrake 1U.

SMWMWMkiZ

Werkstatt .
kleinere , zu mieten ge¬
sucht . Anaeb . uut . Nr .
N71'2 ins Taablatib . erb .

Sehr gut möbliertes
Zimmer an bess. Herrn
ioxort zu vermieten :
Netkcnitr . 19 . -' . Stock 1.

J « » g« Dame
aus dem Elsas , oertrie¬
ben . fucht für sos. möbl .
Zimmer , evtl . mit Ben¬
no » . Anaeb . u . Nr . S7W

Taa blatibüro eriM .
«SeiuAt ant 1ö . April

L mSvl . Zimmer , wo -
möglichst mit voller Ver¬
pflegung v. solid . Herrn .
Angebot , in . Preis unter
Nr . «7<« ins Tagbiattb

Ehepaar sucht ü mSbl .
Zimmer m .itoch >ielcgcn -
heit . Angebote m. Preis
unter Nr . »7»S ins Tag -

? ch iuche au » ioivrt oo .
auf IS . Avril ein tücht .
Alleinmädchen für einen
tteine » Sanshalt gea .
liohen Lohn . Näheres
zu erfragen : Garten »
strake :« ! -». 3 Siock , r .

Mim WM
zn Personen für »tüche
u . Hausarbeit a . 1. ^>tai
gesucht . Engeldrogerie .

erderviav -14.

Mäöchsu - Gesuch .
2 zuverlässige Mädchen
in kleinen Haushalt ge¬
sucht , daS eine soll et¬
was kochen, das andere
nähen können . Gute
Verpflegung . Höh . Lohn
Näheres Krieai ' tr . ! 42.

Tüchtiges

ZiMinsrmäVcheu
zum l . Mai oder früher

gesucht . Ebenso
W - M WaMrau
für einen Tag jed . Woche

Weberstrnke l .

Ei » MchenmSdcheu
welches perfekt kochen u .
backen kann und etwas
Hausarbeit übernimmt ,
sowie
Ml SkAnlniWe »
nach Cöln in meinen

Jung . Kauimaun iUlbt
am 15 . April möbliert .
Zimmer mit oder ohne
Pension . Angebote unt .
Nr - V7V1 ins Tagblatt¬
büro erbeten

Bewerbungen m. Zeug¬
nissen . Bild u. Lohnforde¬
rung unter r . 4ö an die
Runoncen -Exveditio »
o -org « vller, ASt».

Dmrnlieitt !
Gut möbl . Wodu -

uno Sclllasjimmer
in Kartsru »« oder
llmgcbung möglichst
mit Schreibtisch , ttla -
vier uno elektr . Be¬
leuchtung zum 1. Mai

I von Ehepaar besseren
« Standes gesucht .
I Wäsche wird gestellt .
IAngeb . uut . Nr . SK54
Z ins Tagblattbnroerb .

ZW asn ZrMiei »
zurSührung einer Haus¬
haltung tagsüber bei ho -
tiein Lohn ivfort geincht :
Ss«,ii !,c '«-tra »e l»">, U.

Aufs Land wild ei»
Madchen

gesucht in kleine Kamilie .
Gute VerpDcgllng und
Kamilicnanmuusi . An¬
gebote uut . Nr . ö71k ins
Taabtatibüro erbeten .

KlMpWMW
g » Se « lar . W
sucht snr sofort od - später
2—8leereZimmer in ruh.
Hause zu mieten . Preis -
angeb . unt . i!! r . gv '>1 ins
? afl » iatibüro erbeien .

^ »v V ^ »I» »» ^ I»
kann ruhiges Fräulein
einige Monate erlernen :
Teaeuieldstr . 2. 8. Stock .

Welches neue Biigel -
«eschait . mögl . Wektstabt.
nimmt noch Ksude » an .
Angebot « uni . Nr . SKSS
ins Tagblattbüro erbet .Mödlieries Wohn -

und Schlafzimmer .
in ruhiger Lage , mög¬
lichst sofort von höherem
Beamten zu mieten gel .
Angebote unter Nr . Sii55
ins Tagblattbüro erbet .

Solide Existenz !
Leistungsf . chem. Fa¬

brik richtet strebsamen
Leuten
VersM -Geschäft

koSm . Präp . / in. Ge¬
ring . Kapital erwrderl .
Höh . Verdienst w . nach -
acw . Eignet sich auch als
Nebenschästianng u . für
Frauen . Anaeb . u . Nr
g.M ins T .' clbsattb , erb .

« ZW MW

Geld
verleiht in kurzer Zeit .
Seibstgeber v . 1>w Mark
an auflvärts an jeder¬
mann b « i monatlicher
Rückzahlung durch

Nr. Buchleither
Karlsruhe

DraiSstr . 17. 2 Treppen .
Sprechzeit iwn 2— ö llbr
nachm . Streng diskret.

NMUl ' AMe .
tüchtig auf ae mischte
Branche , bei aut . Lohn
sofort gesucht .

Franz Ed . K »a»».
Gravieranstalt .

Kq^Iervassaae 8.

vutw S» t . au , t . Hop .
»u5 »^ aeiucht . Anaeb . u .
Nr . ins Tagblaitb .

5 Tiinmor - Woknung im IZerlinsr
Lüä besten , xsn ? nioäern . t >eie
äüälage , Xukux , ^ entrsllieiüu -ix ,
V̂srm v̂ssseivers » rx;unß , 4 treppen ,

gesctiinsciivoile lnnensuss sttunx ,
>̂ e ^ ea b — di ^ immervotinunA im
><ar !sruiie , >Vestvler1eI , sonnige
ruliiz , bzici oder »piter . ^ nxebote
unter 841 l ins r »gdlsttdüro erv .

WWWWWWWWWWWWWWWW
Dt « Teilnehmer an Kurs ^ können flch darnach an Kurs L beteiligen .

Kerner : jeden Abend von ' <!>— ' /«10 Uhr : Dittierftun . de für Stsnoaravhen aller Systeme , j
Honorar Mk . SO.— monatl . — (Polemik ausgeschlossen ) mit Belehrungen ans den Gebieten :
SremdWörterknnds . Rechtjchreibuna . Da «, ! e !,rs . oe -. isch . Stil . aAgem . Praititer -Aorteile .

« » sf .ihrl . Prokoekte «aushängend bei den meisten Buch - , Musikalien - und Pävierhand - LMm Lagerräume
auf 1 . Juli oder stuher ^u mieten gesucht ,

i ngebote unt . Nr . 9709 ins Tagblattbiiro erb .

Stenotypistin
zum sofortigen Eintritt gesucht .

Erfafsun 'Mbtcilnug Karlsruhe
Reichsschavministcrium lll .

Steka - ienttrake » I .

Grotzbankfittale

^ sucht zum Antritt auf t . Mal d. Z .

Fräulein
für Buchhaltung .

Angebole unter Nr . S707 las !
Tagblattbüro erbeten .

Nebenverdienst !
Evtl HUfe beim Aufbau der Existenz . Dauern¬
des » ho !»eS Eiuto -nmen ! Keine Versicherung !
Kein Verkauf an Bekannte ! Keine Schreibarb . I
Beauem im Haufe ! Aussichtsreiche Wege ! Viel «
Anerkennungen . Verlangen Sie Prospekt X . 12 ,
von Adresse : Schlienfach 124 . TreSden »A . l .

bis 1000 ^ mtl . ^ulisuse , vk.
Voriceuntn i»ZK. »ui driekl
^ nkr . 8. 5 Da. ü. M. d. U.,
0«n!»-l.lc!>t»rl«><>», ?»«t>,l !>i SIS .

H >e >ige gr . » euerver -
stcherungs -Generalagen -
tur sucht gelernte

Hilfskräfte,
auch weiblich «, soivie
MMWuMeUrin .
Angebote unter Nr . t>VU7
ins Taablattbiiro erbet .

MMeMiuz
kann bei gut . Bezahlung
eintreten .

ittichard Lieblsr ,
Angartenstrafte

Dunggrube
lSad ) zn entleeren zu
vergeben . Näheres im
Büro Steinstrake 2!>.

GelzzZöele öme .
weiche z. Zt . frauen -
iosen Haushalt führt ,
wünscht ähnliche Po¬
sition . Besivt alle
Eiaenschasten . um ein
Heim gemütlich und
vornehm zu gestalten
und ist tüchtige Haus¬
frau . Musikalisch .
Beste Reserenzen .
Könnte ihre eigenen
Möbel mitbringen .
Slngebote unter Sir .
SL73 ins Tagblatt -
büro erbeten .

Einfamilien¬

haus ,
i Zimmer . Mansarden
ie .. ante Stadilag «. ca .
1VV» « m mit tragbare »
Obstbäumen , angepflanz¬
ter Garten , »n KS MV . <?
zu verlaufen .
Gg . SLdMe ^

M ? ^ .-

wrkltr . Ü7. Tel . 2Z»» .

liiiimg iZWZtmZliLiisn
HauSniädch « Köchinnen .
Stuben , Kindersräulein
usw . sucht man dch . In¬
serat im Tageblatt ,
Cqburz . Tägi . ca . ÄUWU
Leier . Zeüe mir 7ü Psa .

Au verkaufen :

Wirtschaft
altes , gutes vteilhiiit .
in sehr oertehrsreilh .
Stadtlaae »u >7Zi ><w
Mark samt reithlichem

« ans bringt
Hohs Stent .' .

Zigarren -

GesüjD
Veite Gesivästslage .

, ns sehr rentabel , zu
z« t . Zigarreu -

laöeu bald bezieubar .
Wohnhaus

beste Stadtla »e . sehr
schöne Doovelivohni .
vo :, » xz Zimmern im
Stock , seizö» . <» iirtc !,on .
» u 78 »M» Mt . Hohe
Steuec .
Gg . öederle

"
W ^ -

Aorkitr . 87 . Tel . 2?!)N.
Eine neue Hütt «. 4 m

lang , « in sprunai ., jäh¬
riger Ziegenbock >u vk.
Ka ?? ll ': nflr . N Stock .

In »chonit . Turmberg¬
lage 815 qm Platt mit
Obstb . f. vövozu verk .
Aug , n . N r . Äiüli j Taabl .

Schoner ^ inr . Swrsut
für Mk und schöne
Wasci, » Kommode lür
ÄS Mk . zu verk . Scherr -
strahe Iii . 4 . Stock bei der
Sluaartenstras !? .

Junger Kaufmann sucht

AnsMZsslclluüg
am liebsten in der Holz -
branche . Gell . Angebote
an Arift Nreiner . SSk -
kinaen lSn,eiv « ' k >

Mamerypieier
erste Krast , sucht per
15 . Avril in seiner Frei¬
zeit Nebenbeschästigung .
am liebsten in Kino -

Angebote unt . Nr . !>S77
i. Tagblattbüro erbeien .

Verloren !
Aus der Kaiserstr -, zw .

Herren - u - Watditr -,ging
eiue silb . Armbanduhr
verloren . Der ehrliche
Kinder wird gebet -, die¬
selbe aeg . gute Betobna -
Werderstr . :i7 . lV .abzug

Sraune Sömen -

Leder - HandliZsche
teures Andenken , im
Karfreitags -Konzert der
. Viederballe . Reithalle
«Mitte der oberen Gal -
ieriei verloren . Abzu¬
geben gegen gute Belob -
» ung im Tagbiattbüro .

WWllS
beste Stadtlage . iftSckia .
sehr schöne S-Zimmer -
Wohnn « g«n . , u IKVIM
Mark z» verkaufen .

A . 6M !e
" '

N .
"
r^

'

Sorkstr . « 7. Tel .

5 Zimmer
-

Wshvhaus ,
moderne Etagenwoliuun -
gen . beste Weststadtl .. »n
ll « MV zu verkaufen .

Norkstr . N7. Tel . ZZ8S .

üiö8l - MkWs :
1 Busfet . 2 Vertikos , l
Sofa . 1 Walchtisch . Tru -
meau » . s. noch verscb ..
alles billig : Amalien -
strake SÄ, rechts .

Mahagoni .
erste Marke , wenig
gespielt , preiswert
aus Privarhand zu
verkaufen , lnaebote
unter K . I' . 2Z a »

Mii « r ' sche An¬
nonce » Expedition
Karlsruhe . Adler -
strahe W.

Zavter
zn verkaufen mit sehr
gutem Ton . Angebot «
unter Nr . N7M ins Tag -
blaitbttro erbete n .

Spmeti ,
svielbar . für IbW ^ zu
verkaufen . Anzusehen
zwischen 12 und 2 Ubr
? >o 'Val >,Sstr . I . 2 . Stock .

Violine
ält . Knstr . . vorzügl . im
Ton . zu 4M ^ zu ver¬
kaufen . Angebote unter
Nr . »704 ins Taablatt -
hiir ?

Mandoline
mit Schule zu verkau -
sc » : Sc '.,iUerstr . 2N. I .

1 Wasch - . 1 Schreib¬
tisch sehr billig zu ver¬
kauf . : Ludwia - Wilhelm -
stratie H . Hlb, . vart

TüeMilkden - imrM .
Postkarten - Schaukasten

zu verlausen : Adl «'--
strafie 82 im Laden .

Z eleg . Gartenstiible .
weift lack. , aeboa . Hölz .,
billig zu verk . : Lndwig -
Wilbelmstr , 11 . Stb .. v : .

Wirtfchaktsherd . !o gut
wie neu . Mak i .kvxli .W
Mtr . . im Anftr . billig
zu verkf . : Markgrafen -
strane M!. Schlosserei .

Mittlerer Herd mit 8
Kocklöchern n . Back - n .
Wärmeofen , in aut . Zu¬
stande . sowie « in Kom -
modkochoken . 2 gedeckt«
Gasherde mit Gestell . 2
GaSzi »alamv « n billig zu
verl, : Büraerstr . 21 im
Lei .

Mler
zu verkaufen samt veu -
keitern : K »
.Oii ^ strak-e

îin aut erh . Kiuder -
wagen . das . eine Zieh¬
harmonika . Italien , ge¬
arbeitet , f. ante Spieler
vreisw . zu verk . Geibel »
str , 25 . 5 ^ St . Bebrinaer .

Em KiuderUeg - . Sit, »
u . Svortowagen preis -
wert zu verkaufen . Wo ?
sagt das Tagblattbüro .

Fahrrad
mit Gummi n . streilaus
abzugeben :

27 . ? . Stock .
GnIerüäluHerre »»-

sahrrad sWandereri m .
Doppeiüberfevung . ohne
Gummi , vreisw . z. ver -
ka ufen . M axau st r . 14 I.

Faiirrad
mit Gummi billig abzu¬
geben bei Gustav Raber
z. Lamm in Blanken --

«amenrad . Lurusrad ,
neue Bereisun « . zu ver¬
kaufen . Anzusehen »wi¬
schen 9— 11 Ubr : Sirsch -
strasie IS . varterre .

Fahrrad
Herren - und Knabenrad
billig zu verk . Scholl .
Kiauvrechtstr . :' I . vart .

S Gaolamveu . >>; rähin .
u . Auerlicht , dein , neu ,
sowie eine Hundehütte .
stabil gebaut , billig zu
vk . Gartenstadt , Astern --
ivea »,

Ein Anzug ,
wie neu . wird gegen ein
Fahrrad, ^

» . » .

Steiililrake ÄI . l Trevve .

SslyzeikS ' AvzLg
für stark « ssiaur . mit
Zvlinder . u . 1 Damen¬
kostüm . Gr . 44 , zu verk .

Ulilaiidstr . 5 . vart .
Ein neuer , ichwarzer

Sommerbnt .
für iuuae Frau geeig¬
net . zu verkaufen :
Luttens,r 7-.' . 4 , St , lks .

l Ulavobnt ICliapeau
elaauei u . l Gaskocher
mit 2 Löchern zu verk . :
Maldkornltr , 5 , I Kt .r

illi « , n »erkaufen :
2 Paar aetrag ., noch gut
«rk .. schwarze Schnür¬
stiefel . Gr . 48. 1 neuen
Ulster . 2 feldar . Artil -
lerlemützen : Amalien -
strahe . 7» . 8 . Stock .

Ein Paar

Mms - WUMl
Gröge 27,1 Paar Knops -
ttie ?el . Gr . 42. billig zu
verk . ' Pbillvvstrasie 5 ll.

5S - 55 m ZilWöM
»u verkaufen in Büchs «
bei Li - ?>w >a Ps ?«t !ks>»r .

.>jn ver . au . en : ineuer
4teiiig . Hasenstail . 1 acht
Ätonate a . Nattentänger ,
I Vandlvagenrad 8« cm
hoch ber . neu . Hagsseld .Durl „ nicr >trai,e 2 !̂

K—7 Zentner

Wieseuheu
zu verkaufen . Angebot «
mit Preisang . unt . Nr .
97 «>2 ins ? ä ->Iilgttl ' . erb ,

Zu verkaufe »
ein mittelschweres

Pferd
gut im Zug . bei Erud -
wein in Eggensteiii .
Moltkestralie 17 ,

Zu vertaus . : 1 ^ urf 4
Wochen alte fchöneMillh -
schweine . » Stück , vreis -
werl zu verk . H » nS !sl0 .
Karl ? ruh " rstrnkc " Ii.

> »«
zu verkaufen :
Biichia bei Blankenloch -

Hanolstraf !? g.
Gebe gegen ein Stück

Wirie od . sonst . Futter -
aelcinde schönes Ziegen -
bScklei« ab . Tanschange -
böte unt . Nr . V711 ins
? >' <>s>' ait5 <!ro erbeten . .

Elf 8 Wochen alte
— « ticke » —

zn verkaufen :
Duriackerstrake 12 .

SWUMM - AMiiM

zu verkaufen .
Grundstück im Heutrum Heidelbergs
vtähe Haupistraße , jiir ^ abrik, Lager,
Brauerei , Niederlage oder Weinhandlung
geebnet , 2 große Säle g, 300 qm . Woh ^
uungen ( öosraum ca. 350 <zm >, « child -
gerechtigkeit iir Wein - od . Gier

-. estanraut , grobem Keller nebst
Saal (Hinterhaus-Neubau per 1 . Juli
fertiggestellt), zu verkaufen.

Näheres beim Bean tragten :
Julius Sinner , ZMommlsW

Heidelberg » Gaisbergstrabe t>2 . ^

SW ! kZi « « kl « . SmeszWel
mafsiv eichen , soivie Klubgarnitur an Privat A
verkaufen . Angebote unter Nr . UW4 ins Taablai »'
büro erbeten .
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K. T̂ raub , Kalserstrase 34 ».
Telephon 2077

^ » KStno
^ « slcunstei Lürsel, >Ven6t-

str .3. /̂ ask . k. jeclerm. ? .455
^ i>To «j ^v » vi, >loo »

tBatton
Karl k̂ ei ^ i^ , Uucloltstr. 21»

/ .utovermiet . kür Stadt - un6
ferukahrten . ^ elepk .̂ 3461 .

Ulbert k̂ fakk, Vor ^stratte 9^^ utovernuetk . u. Kutsckere»
kür 3ta<It- unci l' ernkakrtell.
T'elevkon 22 ?9

Ss » «isg >» ten
San ^aZen v̂eric , l̂ eutscke»,

0 . l̂ lseksr , Kaiserstr . 36.
? ?. ^ usti , Wickler u . lZandax.,

rriedricksplat ? N , ttosen -
träger , Bruchbänder us v̂ .

vntervva ^ ner , ) ok ., Kaiser
Will,.-Halle 22/26 . ? el. 1069.

SstZgvsokLtte
^ uzenstem , K. VVvve^

Steinstr . 27. Tel. 93 .
vesseeker , Q ., ^ akrinZer -

strafe 22. Telephon 2016 .
Nelli , ^ osek , Süäencistr . 24.

lelepkon 560 .
^ aerolx Ll Qkrist , Sckütren -

straüe 12. Telephon 1246 .
I .̂ Â eell ^ .l^ alsck , llirsck -

stralie 32,. T'elevkon 3402 .
k^a ^ el , ^ , ^okienstr . 116.

T'elepkon 4SI .
OrezorSpeok , ^ »»rermstr .

vaxiandm » I âneenacker »
stratie 21 . T'elepkon 2695 .

^Vllk . 8 toder , 1<üppurrer -
»trake 1Z. lelepkon S7.

veT ^ e «>. »KSinig .
l». persekmann , vormals

Neck wer , KarlsiraSe 20.
Lest u. scknellst .Verkakrea.

VU «t » n« I i»n a k m « n gG.
a « » oi ? tt »

^ imolci , Hokienstraüe 77 ,
öckwar/val dxemäl cle.

L . VQekle , lnk . >V . vertsck ,
Kaiserstr . 12». Tel . 1957.

Qerber L» Seka ^ insk ? ,
Kaiser»:?. 221 . l ei. 5031.

K. l âncimesser , i.ncl Wilk.-
»tr . 17. l^assesiarloutskabr .

X. l. inaner , VValclstraöe 9.
T'elepkon 2066

Lek v̂aere, f ». Otts , Kaiser»
stralle 225 T'el . 1407.

lSillIksuVN
I' . vuttenköfer , f. friedkok »

Kunst u . Kunstj?evv., Sollen-
str . 136, >Vok. Ksiserallee6Z .

Slsv ^ asr *
^ ltinxer » Lmil , vleckner u.

Installateur,QoetkestralZe 3.
friecir . ^ molsck , Vorhols -

strafe 24 Telephon 8S.
K. Qartk , Klauprecktsr II .

Telephon -Y26.
vusol «i » dile<l. ttirsedst . l2.

Telephon 414 .
^ lbin Vietrick , Llecknerei

u . Installation »vür ^er^tr . 1.
Karl Kuller , VexenÄltst . ! 5.

lelepkoa 3551
? r !e«jrle », Övl «t»ek « i«tt ,

Lssen^ einstr . 17 l êt . 1937
I . ttunn L»SSKne , lnstallat

o. KetZackune> ^ äkri .lxer-
strake b4 . lelepkon 4 »78.

^ ailer » Lokn ,
>Val <1s^ »Se b? 1474.

fal . kiSlZler , Herreostr . 4L.

Sek »»5 !,ter , Oei^ ix-
strake 5. lelepnon 1702.

l̂ evp . 8tat !?er , vorm . Otto
Kassel , ^ malienstrake 4 .
Telephon 222b .

I' ranr Vozvl , ^ eU r ttaekt .,>Ver6erstr . 1. I 'el . 3b92.
Slumonksdnlkatton « »

go » oi,S § t
tte !n , Kaiser-Wilkelmkalle 3.

Telephon 3737
S ^« na ! «,sl » »

dnonnse «« !
ll .OlZenkeimer , t>e-;evt^ 6»

»trake 4 .
S ^ unKvndtsiRei '

? r !ec!r . ^ mvlsek , Vordol--
straSe 24. T'elepdon 88.
VuotidS I, UVI »VI SN

v «rtt,ol <t Osbler , ^rt>
prin ^enstr . 20. T'el. 5S74

Q. fel ^ ler , tlerrenstr . 2l .

OZs /VUtAlivcker6er Karls -
ruksr lnnuns .

Werlcstattt k. vuekkuast
/ . L . Otts SckZeic, ^ a!6-
straüe 30. T^etepkon 3L99.

v . ^ . 5en »l dleks ., ^ . T êns !
Kreu^str . ^0. Telepk . 11,0.

Litok » enms «: t,vn
Süttetier . ^ «i., ^ l̂ler»tr . 40.VVatlen - I<at - el »Kai ^erst . 229

Mn^ . l-lirsckstr . T'el . ^38^.
Slli «» tsn . UL, «I ? >n » o >.
L -nil Vo ^ el ^ ct,s ., lnti . ttcl ».

^ art . riinelc, t' riectriî ds-
plat- 4. relepkon l424.

Qebr .>V!St «»', Kaiserstr . 237 .
Telesikoi, 1^54.

Lsi ' asse ^ iv
SpZt^kaclsn , ? ksobsl6 ,Krie^str . 72. Tel. 4107 .
Vnen, . Msso »» n » K.
l>. z^ sek , radrüc Sotica .

straüe 28. T'elepNon 1953.
Filialen :

Kaiserstraüe 40
l^uciv̂ ixsptat ? 40 »
Kurvenstraüe 1
Kaiser-^ llee.LclceKSrnerst .
^ arlenstraüe 45
^u6vi ^- ^ ütleln»strake 18
kueinstratZe 2 ^»
Ourlset, » r !» uptstralZe86.

/^usust !<e >»er , i<orn erstr .18,Tel . 2497 , Filiale <v'.arlc»
xrakenstr . 33, lel . 1387

Kart l îmeus , ^ ar»ens .̂ 19,21
Filiale : Kaiserstraüe dd .
T'ele ^kon 2638 . Oe^r . 1870.

Vsmsn ^i' iszu ^ v UNil
^ ckolk Karl-/rieclric »̂ .

straLe 19. Teleptioa 2993 .
Martin l^osenwinlc tauber

t-iaus ),Kurvenstr .23, 4. 3t . r.
Z' riecia Let,mic !t , 8pe ?:.- l)a-

men/risiersal .» tterrenst . 19.
Vainsosotinsl ^ sn » »»«

Laiitai ' -
» »aists -' tn « » ,«

^o ». Vlumenstetter , 6teia»
str .21 ( l.iäello !at^) .T'el . l 548.

S. Ko k lm e !er »Vi<)äesaloa
Karlstrat5e 7. T'el . 147^.^ ocleaverlcstatt

KTtUIvr. ^ isen , /^ ül,ld »r ^
Oradenstr . b . ? el . 3d15 .

1skan a »5ek vvaZer,ttirscd »
straLe tl 1.

Stande , ^ civlk, ^ irlcel 32.
T'elevlion 1174.

) « s. K. ^Velser , lulävix »-
platz bl ll .

Xidert Wlrtk , Sokienstr. 114,Straöenbakn - tl altestelle ,
Lelce Lcliillerstraöe .

lZamx,f » a » lz>,on » ii,It
Oampkwasclianstalt WencZt,Inii. . II . WeZnkeimer ,Karlsruke - küpv . T°el . 2809 .

0 « » >Nss >TtI0N »»
» N» t « >K« N

vnZttleker - Verttt ^ un ^ s-
Anstalt k>6r . LprinLer ,V.arli^rakenstr . 52 ll links .

xün»t . tteclln^nnx . i . 32K3.

0 »»» tHT» u . SiadHi, » !»« » »
vo » ottSßto

!>c. ^äzer , LrauerstraÜe 21.
fadritcation aller Lorten
vraktxekleelite .

Vnvkvi >« i « n
k'ranx Vorn keim ,Scküt?en-

straüe 36 . Lpe? . : Lcdirme.
Stocke , pkeiten .

Kvnra6 finelc , Oenzler
k>lackk.. ^ kaclemiestraüe 22,

ei « >l ^nZ» L !io ». ivkT » «
«<naktan >ag « n

Vusolci LeI l̂ieci, Nirsekst . 12 .
Telephon 414 .

Julius Ll,1zStT , ttumdolät -
straüe 19. ^elepkon 37b5 .

futterer , ^ lektriDitäts-
Qesellsckakt m . b . tT. , >Vka-
6emiestraüe 23. T êl . 1SZ1.

Oi'unci L» Oekmleken ,
>Valu,tr . 2b. Tel. 520 .

in^en. tiüro Oloor öl /^pp «l,Kaiserstr . 172u. 190. 1 .4^92 .
Lleict . l^iekt » u . Kraktanl .
^ lelctr. tVlasckine ««, T'rans -
kormat. Llekt . ^ armea ipar .

tt .van Kaiek , in ;enieurl )üro
tur Llektroteeknilc , ^ rd>
prin - <-n»tr . 3b. Tel . 545 ^.

1» Icod ^eonkarci , Küppur»
rerstraüe 90 . T°elep >. 4942 .

46olk l<O»marInc >̂ v»I<x»Llektroteckn . lnstallations -
geseliakt, Karlsruiie i . tt .»l êssil, ^»tr . 40 . lelepk . 3742 .

frlstir . l^Seicel , ^ uZ ârten -
straSe 49 . T°elepkon 3208 .

^ Isx . » «>«!', V »I6sIr,Se77 .
T^elepkon 1544 .

Lar » ^I» krL » ns , Kaiser-
straüe 225. Tel73026.

ttartunz Ll Küser , Marien-
straüe ÜZ. T'elepkon 3211.t .ucl v̂. KKüIler,V/»nters «r . 27.

l>. l-a »ek , t-akrik 8okien>
straüe 28. T'elepkon 1953 .

Filialen :
Kaiserstraüe 40
l^llU«r»x5platt 40a
Kw venslraüe I
Kaiser- 4Rtee , LeleeK ^rnerst .
^ arienstraüe 45
^uäwix - V/iltielmstraÜe 18
kkeinstiaüe 23,
vurlaek » tlauptstraüe SS.

^ ueu » tl <eiAer , Köraerstr . IS,
Tel . 2497» Kli ^le ^lark -
xrakenstr . 33, T°el . 1387

Karl plmeu », ^ »»ienst .19,21
Filiale : Kaiserstraüe 66.
Telephon2838 . OeZr . 1870.

kodent /k »? , Ola« »traSe9 .
VVilk. Sauer , fe »lenkauerei ,

>Val6kornstraüe 17.

^ ens ^ vni »einigung
8il6cl . ^ elnixun ^» . ln « tltut

Kaiserstraüe 34 a ? el . 2077 .
pi »H» QiH ^ e

/V̂a ^Un Kosen v̂ink (auüer
ttausj »Kvrvenstr .23,4 .8t . r

fu ÎNIH N ^SNN V ĤIN ei »
o . f . Kübier , fukrunter -

nedmer , Qervixstraüe 52.
Telepkon 3598 .

franr Oek », rudrlialterei ,Qoett,estraüe 86, desorzt
>Va?xonla6unxen , wrackt
u . 8tückZuttnkrea jeu . ^ rt,unt .^ usick . prompt , öeäien .
un^ reeller kereeknun ^.

SaZv » ni » >ai »aiiU ^MlTo >i
Okr . I r̂ . Müller , küpparrer -

straüe 32 .
Las - uniß R? « UOvn .

8 . Vartk , Klauprecdtstr . 11.
Telephon 2936 .

vusolct S ^iiect , ttirschst . 12.
T'eleph )» 414 .

Karl duller , l)eZenkel <Zst.15 .
Telephon 3551 .

^Vilkeln , Küeele , V/eräer -
straüe 62 . ? elepkon 2072.

OeorZ ttaukler , l<uppurrer -
straüe 29c . Tel . 2629 .

frie ^l. Müller Lr !»c»kn ,^ alclstraüe 62. T°el. 1474.
^ul . Rüttler , tterrenstr . 48.

Telephon 517 .
Sek lack ter , l û6 ., Oer viz ^

straüe 5. tel . 1702.
I-eop . ätatker . vorm Olto

Kassel, ^ malienstraüe 4.
I êleph . 222o . lnstallations -
^eschäkt, sanitäre - laus»
instal .ationen , ttä6er - anä
Klosetl-^ ntaLen.

fran » Vo^ el , Keller blackk .,
Vl̂er6erstr 1, T°el . 3692 .

v5ntnon « Zon
(» » niß slsg ^ i>t «ivnvi « n )

Äerxarten . ? elepk . 2519 .
oopZok . Soßanösi ' Hins
ferci . Kübel , Kaiserstr . 33 l .

T°el . 348 ^.

KZflGVI »
franr visekot ^r^ frieden -

slraüe 14. l'eieption 2787 .
Aciolk lr'ritr , Qipser - u . 8tuk-

icaleurZeschakt. 8ehnetrler -
straüe 22. Telephon 1355.
l̂ edernakme von Oipser »,Stukkateur - un î fas »c»üen-
verput ^arbeiten in jeäer
^ uslührun »: ^strich -öoäen
^ ementpukrardeilen .

frieciriek Kat - el , Karl-
straüe 68 . ? eiepkoa 3215 .

VZs » « n « i » a
^ o ». Nui -st , und

8ekreinerel meiekt .^ asek .-
vetried , Le<e /Vlor?en- u .
^ iedensceinstr . 2. T°el . 3545 .

fei 'lZ. l^ans » Olaserei , ^ ka-
6enuestraüe 27. ^ . 2901 .

w . «Lonraö Ll tt . fürter ,direkt am k̂ rieäkok . T'el . 914 .
Klenert , ttaek .'olx ., Karl-

V/ilkelmsrraüe 25.
tteinr . Kromer , Karl - Vil -

kelinstraüe 45 . Tel. 1721.
wullderzer , ^Vilk .» Karl»

>Vilde!mstr .35. u .Karlstr .21.

LnsdiIsnIrmÄIs «»
V̂i. Steiner Le Oültlineer ,Karl- V/ilhelmstraÜe 41 .
Karl ^Vestermann , Karl-

V/iikelmstraÜe 28

frlelirick k'Iseker , Qedr .
T'retrxer l>laclik . , lierren -
straüe 36 . Telephon 1857.

KiÜlinA , tterm .» Oraveur -
meister , ^ kaclemiestraüe 14.

fran ? Lcl . Knapp , Kaiser-
? assa?e8 , Kautsekukstemp .»Zckil6er .? etschakte.T'el .17l3

ßs»^aon u . tßoniß » st - o >»
^ nltr . Kleber , ^ kaciemie-

straüe 2^. T« ephon 2035 .
» « i- ungsantsg « , ,
va <j . ttel ^unZsdauanstalt

Karlsruke . ilth : ln^ . fr .
>Veixele L- 1.. bohnert ,KsrlstraÜe 36. T'el . 2139 .

» oiUIINg » . UNS^
I. ii ? t >inz » o -ilagon

^ul . l<üUler , rlerrenstr . 48 .
Telephon 517.

Nvi
/ aliob l.ecknei ', leiser in

Kochiiercien, Oasheräen , I»
Fabrikate , KlauiZr ^ektsr . 22 .
Telephon 4 ! 13.

Wilkelm Weder , 8ckiit?en-
straüe 42. 5el . 3Z63.

^ ok ^svkZviLsi ^eivi ,
Karl ttummel, »/er ^erst . 13
liasiermesserhoktschleikerei .

T întelott , Kasiermesser -
koklsc .ileikerei. Amalien-
strafe 43. Telephon 4182 .

llßU<ß » »T0Kl « N.
» nstaNvn

Oarl Kraerner ör Oie .,friecienstr . 7. ? eleph . 624 .
Impressen aller X̂rten
l)amen- unci ri errenk üte
nach 6en neuesten formen .

^ lfr .vllntker , ^pttialzesck .
kür tterrennüte . ^ mardeiten
nach den neuest , formen ,
2äkrin lerstr . 59 T'el. 3036 .

SekneiclerLetlanselmann ,
Zpe^ialitAl : Umkormen von
Oamen- unci lerrenküten .
Krie^straüe 70.

JuNsssttsno , III« »
s zl !»s na »»lt»o z

Orautar », Ka,seistr . 179,Ooläsckmiede - v̂ erkstätte .
Xnk. v. alt . Oolcl u . 3 !I>er .

L»nll i^ axer , /̂ arienstr . 65.
O . Sekrniclt -Staub , Uhren,

^u ^ elen, Oolä - und 3ilber»
xvaren, Kaiserstraüe 154 .

Paul 8taab , frieclrichspl . 8 ,
V/erkst . k. ^a »elen , Ool6
unä 8llderwaren , 8peT. ?
juvelen in ? latinakassunx .

Iu v̂elierWiclmann , Ka«ser-
straüe 112. ^uv^elen, Oolc!»
un(18ilberwaren . - Li?ene
>Verk»tätte . —

IlsokelSf « »»
K»rl»r Xun »tKe ^»mI»«l>«

^ »nukslctur , 0 . m. b N >
vuctien « e? z . ? elepl>. 5ZZ4.

Klebe «', ^ k »äemie-
»tr»öe Z9. releplion 20ZZ.

Lilien ^ ellnei ', / äui-in ' ?r-
SS. lel , Z0ZH,

« » >'1 Qi -iekei », U^umei, »? , -
stroke 12, Kupkersclimiecle
» ini Ver» nnznst »I>.

l>r . 8ckva ^ e , LMinxc, .
»triSc 4S. r - >epli?n SS.

ditidlvi »
Siran , Sürxerktr »Se >Z.

? e>epkon ISS7

lZeorz Krles , ^ <ller, <r . ZZ.
Nelnr . ^ Ink , L»sen »?ein»

ittrzLe ZS. relepdon ZSZZ,
iliii -ssknsnsien

^ llolk l.Initenlaut », X»isc5-
»tr»tie ISl . ? elspuc»> S4b.

^ u^ u . t Setinonr , Kunst
Krenrzti-. 27 .

Icleplion 2b2S.
I- sriiissi »« »»

X . O <,r » a ? ti>, f -llirr -iller,^ »zcwnsn , 3ckiI6sr ,^ »rienstiÄge b.
<Zel,rll >tei - Xsflpler , kiu -

äolkstr»l!e 18. fei . 2012 .
t . eÄs -' lmöi »« !

L. Setiüt », Xaiserstrzge 227 .
T'elepllon 24^8.

VV. 8enüt ?e,Tapeziermeister
Qoetkestr 23. T'eleph . 3012 .

«sßaisn
tterm . vecktolci , !>telkenst .1
Nelnriek Leelcer , V̂ialer » u .

tüncherLeschäkl , ^ urlacker -
straüe 85. lelepkon 1323.

Lmil Oaesekner , Maler¬
meister . 6cdü ^ enstraüe 18.

lacvb l>rvlllnzer , /̂ aler -
escnakt, ^ malienstraüe 37 .

Telephon 46 . ^ ohllllNZ :
besten6straüe 40 . >

Lmll las . tteelc , Äri « l 14.
T'el . 4995 .

Julius i^en ^, rlerrenstr . 54.
VVertkKammer , iViater-

meisler , l̂ msenstraüe 37 .
^ iekarct Siedler , öialer -

I« tsvni >r
t.ezrum i» ttauei ', K»r>.

VVilk- lmstr . 14. r -I . Z427 .
MevliÄnjiiisi »

Julius Lki ^ St ^, tTumbol6t»
straüe 19. lelepkon 3765 .

IWSdoltnanapoi ' toiino
Otto frllk ^r ., 3okienstr. 137.

Telephon 1039.
Karl HluMnZer »Vorkstr . 8 .

Telephon 1700
Müt ^ sninsvk «- ,»

^ ckolt l-incienlaub , Kaiser»
straüe 191. Telephon 846 .

» Siiin « « o »̂iiio >i -
Kopaz »alu ^sn

NartunZ Le küser , /Visrien-
»tratje 63 . rel . 3211 .

VptlSiSN
O.Tieltler , Ind . Ikr. Sckenrer

xexen .ä . ^i^up .^ost .T
'. 2235 .

0ntksp ^ «»»« otiv
kuadokZoßiliiing

l .̂ 8elt ?» . ljrsekstruüe 62.
Telephon 2056 .

Paul Lekmiclt , ^ akrin ^er»
straüe 77.

pai »kottdoÄonIozvn
Nerm . Knad , l^ar !cettvocten>

xesckakt, Reparaturen , Kei -
ni ;en , Eicksen , >Vilnelm-
straüe 33. lelepkon 3051 .

8tek » n V̂ ollc , 3cdi»t2enstr 61.

tt . Kieler . Kokserstrake 223.

5»kotog ^ -- pksn
3ü6äeutscde pkoto ^r Ver»

?röüerun ^5»^ nstalt fritr
^ lbreck ^ Kaiser-^ llee 51 .
Telepkon 2443 .

Karl vauer , pkot . Atelier ,
/Violtkestraüe 83. T'el . 821 .

steiler Kembran <tt , Karl-
frieäricnstr . 32. T'el . 2331 .

kausek Ll pester , Atelier
vornenmer photoxrapkien ,Ver^roüerunxsanstalt , Lrd-
prin -enstraüe 3. T êl 2678 .

Ssmson Ll Oa ., Atelier kür
moderne photoxrapkie u .
Ver^rüüernnxen , t<aisör -
Î assaxe 7. lelepkon 547 .

N . Sckmeiser » küppnrrer -
straüe 1^. T'el . 2489 .

SekSntkaler , ? l»ot .-^ nstalt ,
V/ercjers?lat? 31. ?el . 2145 .

P » i» ^si ' 0p Iiniß
Nsll05 ' « i« IINV

L . 8cküt - , Kaiserstraüe 227
T'elepkon 24 1̂8.

Jose ? Steimel , ttuäolkst . 22 .
T'elepkon 3032 .
? uz,pei,ktinikoi >

n . vieler , i<a,serstr »üe 223 .

k»ni2zzs » o unit
put ^ maoiivi ' iinnsn

Qesck v̂. <! utmanu , Lcke
Kaiser- u . V/alästr . lel . v18 .

S. Kosendu »ek , Kaiserst . 137
am Marktplatz . T'el . 3065

kvii ' stii ilkisvliiai ^ i
Ü. Äeitel , >Valcl8tr. 35, 3tv . ll .
W . Seitel , Vurlaekerstr . 103

K0tt » 5lSII -»vp » I' MTu>»0 ?>
PK. T'kimiZ , Velkenstraüe 3.

ÄsL ^ sieis »,
v . Klotter I>lekf . Ink . Q .

Discklnxer , Kronenstr . 25,
T'elepkon 2618 , iieiseartik . »
»amtliche l̂ eoerwaren .

Â axOsvvalcl,6chützenstr .42.
T'el . 238 t . l̂ a^ er in pkeräe -
xeschirren aller ^ rt . Selbst »
?-ekerti?te ^ ucksöcke .

Sv ^i ^siisns vi ,
Ol . Oalla -einl , Kreuistr . 7.

Öroüte Special - l^räTisions-
3ch!eiterei tür alle Oevverbe.

Karl î üummel, >X̂ercierst . 13,i^aslel meZserNokIschleikerel
N . T'intelott , Rasiermesser -

hohlschlelkerej .^ MÄllenst.43

SO ^ DSseneivi ,
/^lb . fiseker , äcklossetei ,

Kaiser-^ llee 95 . T'el . 1748.
L.Ouiek »rlia2 , Sürxerstr . 9 ,

Vau -, Nercl- u»6 iiepai alur -
verkstätte . Telephon 1496.

^ uz . Scklaekter , Oottes »
auerstraüe 10. ? el . 1595.

Sct,ne >ite >- n, « i » « vn
v . Loliek , aaÜ-Oe»ekäkt»

Kaiserstraüe 219 , 2. Stock .
^ .Oattertkum , leine Zerren -

Schneiderei , Kronenstr . 31.
Wilkelm s^ukl , vornekme

i-isrrensckneiderei , Krie?-
straüe 92 . T'elepkon 36M.

Okr . tteumann , »lerren -
Schneiderei , î irsckstr . 40.

SvI >nei «Iei »n, « i » t « r
K .Müncli , lei-renmzü ^esck.

o.Stotkl»? . , Xais . rs »sc77 ll

Svk ^ o ! d >iia » v >,In « a .
»iop » n» «u »« n

L . kellei ', nlüdsckst, . 2V.
5>cUreikin»scIiii>eii sSmtlick
LMeme . ^ »ein-Vertrewn ^
cler k>ol>?i»pt,-L<Hkeit»n->-
scdliie . lelepdon 2b59

p »ul vniiuei -, ilekelstr . s.
^ el . 22?4. Kepsr »tu^verlrst .
k. gäi -oin»»c .i . » lier

K»rl N«kner,zcd ^- idm»zc»i -
kep »nllur - « «rlisUltte kör
sZintl . Zxzteme. /^a»»!ien-
x«r»ke SI ? el . 2,27 .

Svknvinvi ' eivn
L,n . IZo>im, ^ <u'kxri»kcnit .?Z

N« i« . SeelitoI6 , » eUlensl.I
Iu » >>« l ênr , ^Ierren »«r . Z4.

8 . 8» lin »»nn , ^ ü»S»rdcil .
Kre» « «"-»?!? 22 .

Larl Scliönlien ', ttiuil - u.
l) r»Iit!cile , Xitiserstrskc 47.
rel °o>, ->n .« '>/

k' rletirlcli i^Izckci ', 0ebr .
krekrxcr Xzc^k., dierren -
»tnlko Zb. l elepkon I3S7

Stieili »«»« . » unlt

L . KiniIIei -, >rieilriclls
plati l> l elepnou SS1S
Tlezler , Xui-bel-, kian6 - u .

perlüticllereien l - i(>ei>1er u .
VZscde , ttoklzZnme aucl,
in fizuren . i<»>serstr 188

kuUoli Visier . 1. t!»ä,
Ärrumpk . Orvijei neuernnxs
»nst»it, Xsizerstraüe 1S^
^ elevlion 74i

SLi »»^ m p Zki»^ v v i
v . /^ ainarclx » V̂ aldkorn -

straüe 21 (Post ), linker
Leitenbau . .' Stock .

MoekmanL,,0 ., <ai»erst .66,
(/krenspezlaleescn . r . 3542 .

Lrnst Sekrac !ln, >V. Eckerts
dlackfol êr . larienstr . 20.

UvAS ^ isRon »
vsn ^ lgliny

vnz « leter Vertilsunx ^.
Anstalt frtir . Springer ,^ arkArakenstr 52 i ! links
Verkaut von VertilFun ^s-
mittein T'elepkon 3263

Vvi »Rivk >ung « « »i,5a »t
Okr . fr . Müller , l^üppirrrer -

strake 32.

L . dkattenmann , ^ dler .
straüe 16 lll

ÄiSSgSN
X . Lr »n6 , Ink . ! jo !i . Vever >öaumeisterstr . 32 T°̂ . 1163.

Zin,nien, « vi « «e ^
Nelil , jo »ef , - üclen-i^ r . 24.

T'elepkon 560 .
dlaxel , I . f ^ Sokienstr . 116

selesihon 461

frleclr . VSrklin ^er , Stein-
straüe ZI . T'elepokn 1130 .

Schirmreparaturen
aller Art werden schnell , fachmän¬
nisch und billig au »«ef >idrt bei

W . kretschmar Aachfolger ,
^ Hosschirmkabrit ,
« arlSrube . Kaiserstr . 82 a .

Ms «lls 5sst
sv tZis UrntsZ

Ss i « n knisvl, « ,» Li -nK «
koekke ^mlski - , nur von » Ilererslea un6
? uverIZss >ASten Züctitera bietet an

AMKÄSiÜ -ZMMllDMUk ^kck
7» . 2266 . friellrici ! keger , x »>i, <r . ? s

Mövel -Transporie
Mi ! Möbelwagen und Nolle , sowie Transport ein -
« lner « ege stände . Äervackung und Lageruug
kür ganze Einrichtungen und einzelner (Segenstände .
Klavier , Kvsser »c. » nter versönliche » Mitarbeiten .

Jakob Mayer,
. früher : Jalob Mayer » Sob « .

« aNevttrak « W . Telcvbon im Hause S4SS.

MIlMM
^ U" >. i^Ii» » IIi.. .i!I.IiI>.>..I!IIU. iiIIIU« I>Uiiii » » iIi« ^ I.IU

os . 4 — S irsgs i

/Vtanscketten , Vorkemcken ,
i» sbenci sngeliekert sincl ,

Äe
können Ssmsta ^ » dgetioll verclen .

^ Ibsrt ^.su
^ srlsruke fernsprecker 721 .

. . ^ nn » timo « ts >oiis
nerrvtrake Iva ^Valclkvrnstr . 31 (I^ den

enstr . ZZ ( t âden ) l^ inAanx 2äkrinxer »tr»

WsseksreZ

^ nnskme -Stellen :
Karlsruke »

l.udvv !s ->Vilketm »tr .S .
Kaiserstr 34 , 243 .
Qer ^vlZistr 46 .
^ malienstr IS.
XValcZstr. V4.
>Vilkelmstr . 32 .
/^usustastr . 13 .
Selilllerstr . lS .
Kaiserallee 37.
Oabelsbereenstr . k.
ttkelnvtr . IS .

vurlack :
Nauptstr . IS .

in xrolZer ^ usvvakl , mo6 . Normen
un6 biiÜAen preisen

8pe ? iLlitst :

dürAsrS .Wvk^ungs
Einzelne tlöbel

freie I-iekerunz . vnentx -eltlicde ^ utdevskrunx

SM . v » k
^ SZLTS ' SS - '

. IIS S .
"
.?.

iiesei 've - liäume -
KsiserstrslZe 48 unü III
ZHKnnxerstr . 8ü und S2

fiieliriciisplst ? 2

NMillle!ei». Iil!ti»illSll !loilz
von ^ ier-, ttaus - , formodst » u. (-emüsexärten U. clas vm -
ar.6ern von Krie^szarten ln 3ckmuck- u . Orasplat ^en , sovie

ttsikonkssisnbspklsn - ung
übernimmt kier un6 » us ^ Ärts bei billigster kackgeinaker

Ze6ienunx .

PlIIlI WUlMM.
VVerilersti -slZ? IS , 4 1> eppen .

tZNe ^ie ^e billig »» , Siiume, SlrSuclier , k-on,, - u . Leeren -
obst , Stsulien , Siunereien u . vunUewittei .

Miker-VcttichüW Kackriit .
Möbeltransporte mit Möbelwagen und Rolle

werde » fortwährend angenommen unter persön¬
licher Leitung . ^

Spezialität : Klügei . Klaviere . Kassenschränke
sowie versacken von Glas . Porzellan und Kunit -
aegenstäiiden jeder Art . Weitgehendste Garantie
wird zugesichert .

Ludwig Glaser
Möbeltransport -Geichiiit . Kronenstrabe <S.

Telephon 5748 .

Adolf Bender
Telephon l7St « erwiattr . 18 Telephon 17SI

Blchlerei v»!» ZHalllltiMsileiAst
Ansertignng von Ga » « nnd Wasserleitungen ,
» loiettanlaaen . sowie Neparatnren aller Art .

Zpsrilockkeräe
i» i-müiiiiertei ' unU I»c>lierter ^ uskütinin^ ,
Icomblnierle Koklen - n . va »k . r«Ie , <Z»« .
Lsclc - un i <ZrIIl»/^pp » '«>te , llotelkercle
unci Spllikllclien Lin ^iciitunzen , l^izer
in Kupkei 'Wa « >e«'zckI ?ken unli Î euitn

ierti ? nn < nick K1» i»»i>>?sben

ils ?i Lkksissr
lnkaoer : L. Koepker

^ erre » 8tr . 44 Ktlrkrulie i . k . lel . 4YZ1

? um

^von ^ n ^ uMn . l^ eber -̂

Vellern , sowie tlmarbeiteo ^

von ^ Nitäi - rnänteln ? u

l^ ederziietiern uncl Elstern
kmpkieklt »ick

^ leLaer

Tskringerstr . 59

^ larktplat ?.)
T'elepkoi ,

3030

ZZvvösZonvZy u . ^ dsvkiüsss
unter besonderer öerüeksicktiFun ' c!er neuen

Iisusi »gvseKze « .
^ eueinriektuns stancllZe UeberHvaekunx

oer kuekkalwnx .

k .
^ mallen »tr . SZ >i<» senr>I. fernip ^eek « ' Z024 .

WWAMMcliM
liekert bestens

Ml^sZmMeia. lillrüruHeV '

Metallbettvi, .
Slabldratiinii ' ir .. Kind .«
Retten . Polit an k ' dcr -
mann . Katal . irei . Eilen -
miibclkabrik Snb l i ? b^

S >̂ ei. - L >cniu » ^

ZW MschlllS VN VeMerungen
gegen

MWNMWAiiMiW
für die

MksurlerMM . Velslik»er«llgs-
AMek-Geskilslhask

empfiehlt sich

W« Birg,GeilMlMlIi
l Parlitraiie 27 . Telephon lW4 .

VZeSsS
LteiaxericNtete W«5fen -Ke
paratun -Wei -IistStt «! !>„<ic!
Sie K«iüei-«ti -» »s22y , ein
.' ZNZ ^ i^ ck5ti-zge . >,ei
'UakLen - Kai ^ el .

leiepnon ZZSZ.
Viztten ?lide >iSi. — Miiitiii »
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Wllien

k L

WlMve - eiMcküliiil !

llienzfgg , 13 . WI , Osnlk 8 Ulil !

kinLiKS » ^ sniert

Luzck - ( Zuartett

SU » Usnlin
»Ililf SllZüli, X3s>I « lk , emll Solmlte , pziil i- lllwiiiss .
Programm : Lekudert ^ - î oll, tts ^ cln Q>vur ,Leetnoven L-/V1oll.
preise äer ? lät- e : ^ lc. >4 .40 , N .80 . 9 .40 , 5.80 ,2.8V (einsckl . Steuer ) in 6er
Musikalien . Lll llslLVI ' Kalserstr . lS9 ,

kancllune > » ' UULlI >, ^ elepkon S28 .

n

ZisbArett - Uaffee

öckerer

Lclce VValliliorn - u . ? SkrInz «r »tr .

08 ! ös8lINl ! t3g vzskl
'
monlgg

naclimittZZs uncl abencls

Kapelle ü ^ ueliz

WlireN -
olinlelliiiiz

Llälre Liclnex
Lkaralcter -rän ^er !»

Will ^ Lckünbeln
ttumorisl un6 ScliriltsteUer

SctiönbelnLiänezf
Spiei - Vuette .

Um xeneixten ^ uspruct , v»inl gebeten .

Spezialität : Lismerinlcen .

Kakkee , ? ee , Lckokolacle .

Okkener Wein ,

prima l^ lasctienbler .

ake^ ^ a/7/k m/ / ck/ -

i,iii » » iiii » i » il » » iiiiii » iii » iiii » ii » iiii » ii »

Lacll8clier Hok

^ » nenstralZe l .

Veder äie vster » ke ! ertage :
l » Aitüncliner psekorrbräu

i^ oninzer ketl
l » seldstgeroLene Weine

gut dürZerliclie Kücke .
Stneul « .

«

»
»
5

5

Lctce ^ Zkrinxer - un6 casanenstrage ,
näckst äer Kslserstraöe .

Llut dür ^ erlicke kücke

Reine Weine .

Xsi -I Luggol, .

7e/ ? 5/
'

76. Te/qy/ia » 9SZ .

/ ?e//zs o ^ ?/ ?6 / ?o/ -

k . k . V .
- 5portoIat ?

!>WWMÜ

Sztersonntsg

Sportverein

kllllllM !
A

vZtSfMSNtSg

Ls ^ irir » jeweils 3

Asö ^ sL ^ Es j . snüS8 ^ E ^ ter .
Sonntag , cken 4 V̂pril nn6 ^ onta ?» c!en 5 ^ pril

^ Ä ? ZgßZS
Lin kiidnqnweikkes ŝpiel in 3 ^ ukziüxen v . Klekarä V̂ aZ n̂er
^ nkang 4 ' s Ul»r . 18 .— Ln6e naek 9 /̂z ^ dr .

NZMisv ^ es ^ aiisrtüIus .
Sonnt »? , 6en 4. ^ pril I92V.

l ^ jzelott von 6er ? 5a1 ?

/Vnkang 7 Ukr . H.50 L»6e nack ' izzlO Ukr

Klonta? , 6en 5 . /<pril !920.

i >k lili limü im klii ! s ! !i ! ellle
Lin kröiiückes Spiel in vier ^ uk^ü ^en von widert Xetun

un«t Martin t-reksee .
^ nkan ? 7 Ukr. 6 .50 Ln6e »/«w vkr .

HfeZSstÄ « zt

VNtMUZsr W

vklanclstrake 26 .

^ > . » 2 ! Wilkelm > lur, « .

WII2I

vo ^

-5W8W
I ! ^

..

SFMLDUM ^ Z

^ NSZlkvNL i r « » rr ^ ireee ? « T »

?LZ^ ? " Z

U . t . UI . . , . ^ . tUI » i

I84Z ^ Q . V .

I ZllMtll ? . üön W . MZ llböNllZ ? Lvr !
im zrolZen Sssle c!er feslkslle

Xonrsrß

Laitk Sa. itr (Sopran ), .̂ »r arete Sekweikert <Vivtins ) I

Der ^ Znnerckor 6« K»rlsruker Iue6erkranr . ^ usi-
kali^cke ^e»wn ^ v Klavier ^»siellmstr . tteinrivk vgsslmi,

I^ack ctem Lsllmusilc :
Kon-ert findet ein Kapelle cies keicUs-
wekk -Seküt^snreZiments l>Ir. llZ , unter l êitnnz von ^

Quermusilcmeister Lern listen .
>Vir la6en unsere ver^krten KUtA.,eäer ne '.ist I

. amilienan ^ekörisen liier?» kreunclliei'St ein . l) ie
z !!e6sl <arten »in6 am LaaleinZanZ — äurei 6en
vvestl . Qaräerobean au — vorzureiten . ^ insul, .
runzsreekt nur »ür Nerren eine Qebülir
von S gestattet . KartenausZabe ; freitaZ ,
9 . A.pri ! !9 ^O. nackm . 4—H l^kr , »in Vereinslo <al ,
^ malienstiake l4a , ll St.
vcis velezen von ? l »eken u . Stüklen ist nickt
gestattet , ^ nk cler unteren uncl öderen (Za'.erie ist

Oele^enlieit rum ^ ble^en cler Ueberlcleiäer .

Oer Vorstanä .

S»»ISkknui »z l/,7 Uki -.

^ HU » itiIn ! tIer !? MZllll ! SSM ^

Sam8tax , ll ) ^ pril , 8

KIsvisr ^ denci

LsrI krieäber
^

»M Ksnen Â Ic. lv . - S . — u , b . — (einsciil .
^ Steuer ) bei Ilunt ?I « uteI «It , vorm
W ^loimuziicslienlian ^ lunj Nuso i< untr ,

>Vs >6ü »r . Zy

» - I u . z - s V >1?.

Lintracl »t5aal ^

^ Uoilsz . ile « 12. > psil , »deml ! SM :

D
vietlünckner

^ anx -
Oruppe

? snr > 5mele .
Z

^

« « Karten r
<em

^ ^ knrt >

I z« 10 . — , 8 . — u . s >— ^ >c.
(einzckliekl . Steuer , bei

Kurt kieukelüt , >Vs >ästr . 3 ?

l u , !j k vkr iMWi

ellitroctikaal

lttittwocii , l4 . ^ pril , 3 Ulir

Das I . sn6e5 -

Änlonis - llseliszlss

S kür pksl ? uncl Ssarlsncl
(KS ^ usilcer)

l^ ttunL ! !-uctwlz i^Qtk
8olist : ^ lkreci Hoekn

? sel»»N<o^ 5l<x : Ouvertüre „ ttomeo uncl julia "
1'sekailco>vslcy : Klavierkonzert 8>̂ ioll

Igoren : Kaleicloskop.
Karten eu ^ le. lll.—, 8 — , 5 — leinsckl . Steuer ) bei

G ^ liurt Aeukelät . vx/slclsir . 3y

Gstt - psnsrsmZ

? » « s » go SL
Oer neue Spielplan ? eixt

kZss KZesengsdZrgD .

Uvkvllogv
j . o . u ?

»>wl>°>> » Ulis » >.
Vortr o l)

Nlilk '
. seürzlk - sab

5mlitig ' Aliziige
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